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Programmversionen:	 Best. Nr.
Light: 	 Für 20 Messstellen und ein Gerät	 SW5600WC1
Standard: 	 Für beliebig viele Messstellen und Geräte	 SW5600WC2
Profi: 	 Für beliebig viele Messstellen und Geräte, alle Optionen enthalten   
	 (außer Datenserver, Webserver und Zusatzmodule)	 SW5600WC3
Server: 	 Für beliebig viele Messstellen und Geräte, alle Optionen enthalten (außer Zusatzmodule), 
	 mit integriertem Datenserver (gleichzeitiger Zugriff mehrerer  RMT WinControl Clients 
	 auf die Daten des Messwertservers) und integriertem Webserver	 SW5600WC4
Update: 	 auf aktuelle Programmversion für ältere Versionen	 SW5600WCU3
	 auf aktuelle Programmversion für neuere Versionen	 SW5600WCU4

AMR WinControl: Die Software für alle ALMEMO® Messgeräte
Programmbeschreibung:
•	Software für Erfassung, Darstellung und Verarbeitung von 

Messdaten der Geräteserie ALMEMO® (V5, V6, V7).
•	Komfortable Programmierung und Bedienung der Geräte.
•	Grafische Darstellung, mathematische Verarbeitung und 

Ausdruck (z.B. als Messprotokoll) von aktuellen oder 
gespeicherten Daten.

•	Geeignet für Langzeitüberwachung (GMP) oder für Steuer- 
und Regelaufgaben. Flexibel anpassbar an jedes Projekt. 

•	Schnelle Einarbeitung und eine sichere Bedienung  durch 
Windows-Oberfläche und die kontextsensitive Hilfe.

•	Weitere Informationen und aktuelle Demoversion unter www.
akrobit.de verfügbar.

Optionen:	 Best. Nr.
Netzwerkfähigkeit (Ansprechen mehrerer ALMEMO® Geräte)	 SW5600WCO1	 
Automatisch zu erzeugende Messwertdateien (Tagesdateien / Wochendateien / Monatsdateien)	 SW5600WCO2	 
Alarmfunktion (Ereignisliste, Alarm-E-Mail/SMS, Schalten von ALMEMO® Ausgangsrelais)	 SW5600WCO5 
Datenserver	 SW5600WCO8 
Webserver	 SW5600WCO9 
Erweiterte Auswertefunktionen	 SW5600WCO10 
Schnelle Messwertabfrage für V7-Geräte (bis zu 1000M/s online)	 SW5600WCO11 
PIMEX-Player: kombinierte Messwert- und Videodarstellung	 SW5600WCO12
Zusatzmodule:	 Best. Nr.
Wärmekomfortberechnung nach DIN 1946, EN ISO 7730	 SW5600WCZM1 
Kennwortschutz	 SW5600WCZM2 
Prüfplatzmanager (Voraussetzung: WC3/WC4 oder WC1/WC2 + WCO2)	 SW5600WCZM3 
U-Wert Assistent	 SW5600WCZM4 
Wärmemengen-Assistent	 SW5600WCZM5 
OPC-Export	 SW5600WCZM6 
Zusatz-Protokoll (nach Wahl, Voraussetzung: WC3/WC4)	 SW5600WCZM7 
Automatisches Speicherauslesen	 SW5600WCZM9 
Automatisierter Ausdruck (Liniendiagramme, Tabellen)  
(Voraussetzung: WC3/WC4 oder WC1/WC2 + WCO2)	 SW5600WCZM10 
ODBC-Support (Export zu SQL-Datenbanken)	 SW5600WCZM11 
Assistent zur Kalibrierung von Messfühlern (Voraussetzung: WC3/WC4)	 SW5600WCZM12 
Assistent zur Kalibrierung von Klimaschränken (Voraussetzung: WC3/WC4)	 SW5600WCZM13 
PIMEX-Recorder: kombinierte Messwert- und Videoaufzeichnung (Voraussetzung: WC3/WC4)	 SW5600WCZM14 
Kältemittel-Assistent	 SW5600WCZM15 
A0/F0-Wert-Assistent	 SW5600WCZM16 
Prozessablauf-Assistent / Sollwertgenerator (Voraussetzung: WC3/WC4)	 SW5600WCZM17
Komplettpakete:	 Best. Nr.
Langzeit-/Dauerüberwachung und Monitoring	 SW5600WCV 
CAN-Trace: kombinierte Messwert- und CAN-Datenaufzeichnung sowie Auswertefunktionen 	 SW5600WCCAN
Hardwarekopierschutz:	 Best. Nr.
Dongle USB	 SW5600HL 
akrobit® Lizenzserver	 SW5600ALS11
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Funktionsübersicht WC1 WC2 WC3 WC4 WCV
Messwertabfrage
Anzahl unterstützter Messstellen 20 unbegr. unbegr. unbegr. unbegr.
Anzahl unterstützter Verbindungen 1 unbegr. unbegr. unbegr. unbegr.
Unterstützung eines ALMEMO®-Netzes    
Schnelle Messwertabfrage für V7 Geräte (bis zu 1000 M/s)   
Arten von Verbindungen
Seriell (COM), TCP/IP     
Modem-, GSM- und Funkmodemunterstützung   
Zeitplangesteuerter Verbindungsaufbau   
Darstellung der Messwerte
Messwertanzeige (numerisch, Balkendiagramm, Windrose, Rundinstrumente)     
Liniendiagramm (YT), XY-Diagramm     
Darstellungseigenschaften als Formatvorlage speichern / laden     
Tabelle, Übersicht     
Zoomfunktionen     
Projektbilder     
Arbeitsflächen   
Speicherung der Messwerte
Manuelles Speichern auf Festplatte     
Automatisches Speichern auf Festplatte     
Automatisches Erzeugen von Tages-, Wochen- und Monatsdateien   
Automatisches Speichern in Abhängigkeit von Ereignissen   
E-Mail-Versand von automatisch gespeicherten Dateien   
Automatischer Ausdruck von Dateien als Liniendiagramm oder Tabelle 
Automatisches Backup automatisch gespeicherter Dateien 
Ausfallsicherung (für Geräte mit FailSave-Modus und internem Speicher) 
Analyse der Messwerte
Zwei Messcursoren mit Statistikfunktion     
Anzeigen lokaler Minimal- und Maximalwerte im Liniendiagramm   
Laden von Vergleichskennlinien im Liniendiagramm   
Rechenkanäle
Globale Rechenkanäle     
Lokale Rechenkanäle für bereits gespeicherte Dateien     
Berechnungen auf Basis externer Tabellenwerte     
Formeleditor mit Syntax-Hervorhebung     
Formelvorlagen für viele Anwendungsfälle     
Bearbeitung der Messwerte
Verbinden / Teilen von Dateien     
Verbinden von Messwertdateien eines Verzeichnisses (Wildcardsuche)   
Verbinden von Messwertdateien eines Zeitraumes   
Exportieren der Messwerte
Zwischenablage     
Datei (Excel XLS / XLSX, TXT / CSV, FAMOS, QS-STAT, DIAdem, Binär)     
Dynamischer Datenaustausch (DDE, OLE)     
Online Datenübertragung zu Excel     
Importieren von Messwerten
ASCII (Listen-, Spalten- und Tabellenformat)     
ALMEMO® View Dateien     
Messstellen- und Geräteprogrammierung
Programmierung von Messstellen- und Geräteeigenschaften     
Automatisierte Skalierung von Fremdfühlern     
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Messstellenprogrammierung in Datei speichern / aus Datei laden     
Editieren der Programmierdatei (ähnlich einer Excel-Tabelle)     
Datenreduktion
Mittelwertfunktion (ON- und OFFLINE)     
Glättung (über die Zeit / über die Anzahl der Werte, ON- und OFFLINE)     
Datenloggerfunktionen 
Datenlogger programmieren (inkl. Mittelwertfunktionen)     
Messgerätespeicher auslesen (alle Messwerte / selektiv)     
Anzeige der Speicherbelegung     
Alarmfunktionen 
Störwertanzeige in Messstellenliste und allen Messwertdarstellungen     
Alarmmeldung mit Bestätigung und Kommentar   
Ereignisliste (Audit Trail)   
Start eines Programms bei einer Störung   
Versenden von E-Mail / SMS im Alarmfall   
Schalten von ALMEMO® Ausgangsrelais (messstellenspezifisch)   
Ausgabe von Klängen oder Tonaufzeichnungen (über Soundkarte) im Alarmfall   
Messwertabhängige Steuer-Kommandos (KwikScript)   
Voralarm 
Alarmprotokolldruck 
Zeitpläne für Alarmbehandlung 
Automatische Überprüfung der Systemkonfiguration 
Kennwortschutz
Schutz vor unbefugtem Zugriff 
Schutz vor Fehlbedienung durch individuelle Zugriffsrechte 
Nachvollziehbarkeit von Aktivitäten in Ereignisliste 
Alarmbestätigung mit Benutzerzuordnung 
Steuern und Regeln
Zweipunktregler mit ALMEMO®-Ausgangsrelais   
Proportionalregler mit ALMEMO®-Analogausgangsmodulen   
PID-Regler mit ALMEMO®-Analogausgangsmodulen und Rechenkanälen   
Automatisierung mit benutzerdefinierten Bedienelementen
Taster und Schalter in Projektbildern und als Werkzeugleiste     
Setzen von Konstanten     
Starten und Stoppen der Messung     
Schalten von Relais   
Setzen von Analogausgangswerten   
Konfigurationsverwaltung
Oberflächenkonfiguration speichern / laden     
Ausdruck
Diagramme, Messwerttabellen, Messstellenliste, Dateiübersicht mit Anmerkungen     
Netzwerkserverfunktionen
Darstellung von Messwerten und Diagrammen im Intranet oder Internet  
Einbetten von Diagrammen und Projektbildern in die eigene Internetseite  
Zugriff auf integrierten Webserver über beliebigen Browser  
Zugriff auf Messdaten und Historie über TCP/IP (offenes Textprotokoll)  
Weitergabe der Messdaten an RMT WinControl  
Verfügbarkeit von bereits erfassten Messdaten auch nach Programmneustart  
Alarmbestätigung über Webserver 

AMR WinControl läuft nach der Installation auch ohne Freischaltung 30 Tage als Profiversion (WC3) im Demo-Modus. Es können alle Funktionen 
der Profiversion ohne Einschränkungen risikolos ausprobiert werden. Sollten weitere Funktionen (Zusatzmodule) für Testzwecke benötigt werden, 
ist eine temporäre Freischaltung möglich. Dies ermöglicht es, die Software mit dem nötigen Funktionsumfang dann zu bestellen, wenn das System 
bereits zur vollsten Zufriedenheit innerhalb des Testzeitraumes läuft. Für die dauerhafte Freischaltung ist keine Neuinstallation nötig.11
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•	Die für den Datenloggerbetrieb notwendigen Einstellungen können über AMR 
WinControl programmiert werden.

•	Der Speicher kann ausgelesen, gelöscht und die Uhrzeit des Datenloggers mit der des 
Systems abgeglichen werden.

•	Wichtige Informationen zum Speicher und den eingestellten Zyklen des Gerätes 
werden in der Messgeräteübersicht angezeigt.

•	Das Auslesen der Gerätespeicher kann sowohl einzeln als auch gemeinsam für alle 
im Messnetz befindlichen Datenlogger erfolgen, wobei eine Vorschau der bereits 
gelesenen Werte in einem Liniendiagramm angezeigt wird.

•	Wahlweise kann festgelegt werden, dass nicht alle Messwerte, sondern nur eine 
Auswahl der gespeicherten Werte aus den Gerätespeichern ausgelesen werden.

Datenloggerfunktionen

•	Mit diesem Modul kann das Auslesen des Gerätespeichers eines autark arbeitenden 
Datenloggers erheblich vereinfacht werden.

•	Die Speicherung im Datenlogger wird angehalten, der Speicher ausgelesen und bei 
Erfolg gelöscht. Die Uhrzeit wird synchronisiert und die Speicherung im Datenlogger 
wieder gestartet.

•	Das Auslesen kann über Zeitpläne vollständig automatisiert ablaufen.
•	Alle Schritte und eventuelle Fehler werden in der Ereignisliste dokumentiert.

Automatisches Speicherauslesen

•	Das Auslösen eines Alarmes kann aufgrund von Ausfällen und Grenzwertverletzungen 
erfolgen.

•	Die Alarmbehandlung kann für jede Messstelle individuell aktiviert werden.
•	Die Alarmmeldungen werden optisch und/oder akustisch ausgegeben.
•	Ursache und die Dauer der auslösenden Ereignisse werden in einer Ereignisliste 

dokumentiert.
•	Alarmmeldungen können einzeln oder alle gemeinsam bestätigt werden.
•	Die Alarmerinnerung verhindert, dass Alarme nach der Bestätigung vergessen 

werden, wenn die Ursache nicht behoben ist.
•	Für die auslösende Größe kann ein Liniendiagramm mit einstellbarer Vorgeschichte 

erzeugt werden.
•	 Im Falle eines Alarmes können E-Mails versendet, ALMEMO® Ausgangsrelais 

geschaltet und Programme oder Scripte ausgeführt werden.
•	Alarmmeldungen können über Netzwerk weitergeleitet werden.
•	 In Abhängigkeit von Grenzwerten können Programmsteuerbefehle (KwikScript) 

ausgeführt werden.

Überwachungsfunktionen

•	Bessere Übersicht und schnelles Umschalten verschiedener Ansichten durch Register-
karten, wie in einem Internetbrowser.

•	Aufteilung von Projekten in verschiedene Ansichten mit verständlicher Benennung 
der Registerkarten durch den Benutzer.

•	Keine Minimierung von Fenstern mehr nötig, um zu sehen, was man sehen will. 
•	Automatische Umschaltung im Fall eines Ereignisses oder über aktive Elemente in 

einem Projektbild, welches z.B. als Übersicht dient. 
•	Das Umschalten von Arbeitsflächen kann durch den Passwortschutz eingeschränkt 

werden, um Benutzer an eine Ansicht zu binden.
•	Die strukturelle Aufteilung der Fenster in Arbeitsflächen ist auch über den Webserver 

abrufbar.

Arbeitsflächen

11
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